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Beilage zum nebeispalter" Dr. 33 vom 13. August 1904.
SKonolog eine» SfJantof feffjefb en: ,3 ba gmeint, t beb e

©djiaert gfjürotet; ietj gferjn t aber, eS ift 'S SüfefS (Srofemuetet. SDlit

bem 2Bi6eroolcf) ift 'S äflamterjold) f)aft agfcfjtntert; baS fjett ber fflbam fcrjo
erfahre.*

©firtftItcfjeS gomtlienleben. Sie (nad) einem heftigen Streit
mit bem SDtanne): ,<So fdjlag mt boa) lieber grab a'totl"

®r: ,3 fjan ietj ntb ber 3it, t muefj is ©fdjäft.*

Sie: ,©u glaubft io a let ©errgott unb a fei Küfef.*
®r: »griff, an £üfet gfaubi; i gfefj ne uni gfjöre ne alli Sag: i

fjan e jo im eigne §u8.*

Stofef euf jer eines Qs&emannS, beffen grau fo oft bie
SDtagb merbfeft: D mie gfüdftcf) ftnb ifjr Sffteitti; ifir diönnet ach, tuenn
tfjr'S nümme uBfjafte cfjönnt, unb t muefj bttbe, t dja ntb furt "

Gedankensplitter.
ITtorgenftunoe, 2fbertbfturtbe!
traben beibe (Solb im ïïtunbe,

IDenn Du forglicb, merf es rootjl -

Selbft im iTtunbe tjaft (Dbol!

2lltes (Sute uttb Sdjöne foü man mit ben

§ätmen fefttjalten", fagt Ifteßfdje, bann roirb

man gliitflidj. Das tjat naturgemäß 311t Doraus-

fet;ung, ba§ man gefunbe unb iabellofe Säfyue

befttjt. 03efunbe unb tabellofe gätme erfjält matt

aber einzig burdj (Dbol". IDill man alfo glücflidj
roerben, mug man ©boi" braudjen. q. e. d

TONHALLE=RESTAURANT ZURICH Eingang durch den Gaden oder Alpenstrasse.
Gesellschafts-Zimmer zur Abhaltung von

Versammlungen, Diners und Festanlässen jeder Art.
Déjeuner fourchette à Fr. 3.
Souper 2.50

Diners â la Carte und ä prix fix.

Reingehaltene Land- und Flaschenweine, sowie
und ausländische 1-iiere in offenem Ausschank«^. Delikatessen <-»
Grosse Auswahl von Abendplatten 142

Hiesige und fremde Tagesblätter.

Uebernahme von Diners bei festlichen Anlässen
in's Privathaus von einfacher bis zur feinsten
Ausstattung. Lieferung von Platten in dekorativster
Ausführung, sowie Flaschenwein. aller bekannt. Marken.

Helbling & Dielmann.

'T? lr-*il

Wiedgrverkautcp gesucht.

Geld viel" Geld
monatlich bis zu Fr. 1000
kann Jedermann ohne
besonder. Kenntnisse, leicht
ehrlich u. kostenlos
verdienen. Senden Sie
sofort Ihre Adresse unter
Schz. 1177 an die
Annoncen-Abteilung des

MERKUR" Mannheim, (Baden)
Postfach 351. 73

Pariser
Gummi -Artikel

Ia. Vorzug-Qualität.
versendet franko gegen Nachnahme
oder Marken à 4, 5. 6 und 7 Fr.
per Dutzend 14

Aug:, de Kennen
Zürich I.

.International. PrivatDetekfiv-Auskunfls.

V//|\\\\jiirtoikünfWinsrze.Charal(ler.RuF.Virnii5in.
Eruiruoeen Beweise Geheime BeibaclilungeniReisen-
überalltilrLEingetrFirma.PrimeRefe" n.nZi.Vei-bindungeii

Buchhaltung für
Gasthöfe und Wirte

SYSTEM BuSCH-SPALINGER.
Leichtfassl. Anleitung mit Geschäfts-
Büchern. (Inventar, Kassa-Journal.
Haupt-Buch). Komplet samt Bank-
Konto-Korrent-Zinsen-Lehre. Preis f.
Gasthöfe Fr. 25, fiir Café's. Restaurants,

Bier-Wirtschaften Fr. 20.
Sehr belobt und beilebt 158

Ad. Fross-Vogel, Zürich
Grossmünsterplatz 8 II.

I
I

Parquet- und Cftalet-Tabrik Tnterlaken
Direktor:

Gros, Architekt.

Y
Parquets

vom einfachsten bis

reichsten Dessin.

Si\

Spezialität:
Parquets

in indischem

Hartholz.
v!£

Export und

Montage in allen

Ländern.

Chalet=Bau ® Block- und im Fachwerkhäuser ^Schweizer Holzstyl.

Vertreter in Zürich:]
F. Schlegel, Birmensdorferstr. 15, Zürich III

Feuerwerk
vAMùïler's Söhne

geg runder ^

Fabrik-Depot
ZÜRICH

Bengalfeuer#
Emmishofen

1840

Rieker-Bachmanh
19 Strehlgasse.

Für Offiziere"speziell
höchst empfehlenswert:

Chrom Glacés
weisses, äusserst haltbares

Leder, von wunderbar
weichem Grift, wird weder von
Nässe noch Schweiss hart.

Fr. 3.50 per Paar. 46

Detail Zürich
Weinplatz (Hotel Seh ..ert)

Manuraacturé de Gants

Für Hotel und Private.
Fahnen, Flaggen in Baumwolle,
Wolle und Seide, sowie De¬

korationsmaterial
offeriert zu den billigsten Preisen

das altbekannte 138
Fahnengeschäft

J. Riggenbach, Zürich 1
26 Fortunagasse 26

Telephon 5455

Lose
vom Stadttheater in Zug versendet

à 1 Fr. und Listen à 20 Cts.
das Hauptloseversandt-Depot Frau Haller.
Zug. Haupttreffer 30,000 u. 15,000 Fr^

Auf IO ein Cratislos. 187

{\UPFER I

0GRAPHI F

Filialen: Lausanne Bern .St Gallen Basel.

Vertrauen Sie Niemandem,
bevor Sie seinen Charakter, sowie seine
persönlichen und finanziellen Verhältnisse

kennen. Für wenig Geld gibt
Ihnen das Imformatinns- Bureau A.
YVimpf. Renn\veg38 in Zürich absolut
'iiveriä-slg und gewissenhaft jeden
wünschharen Aufschluss. 200

Zürcher
'wollt
Ihr Dber

'

die Vorgïnge
in Eurer Vaterstadt

unterrichtet sein,
so abonniert die

Zürcher WochRn-Chronik

^Probenummtrn gratta u. franko. j
Expedition ;

Kürich
Bar«ngiBso.

veilage zum Nebelspalter" Nr. zz vom ». Mgust lyo-i.
Monolog eines Pantoffelhelden: ,J ha gmeint, t heb e

Schwizeri ghürotet; ietz gsehn i aber, es ist 'S Tüfels Grohmueter. Mit
dem Wibervolch ist 's Mannevolch halt agschmiert; das hett der Adam scho

erfahre."

Christliches Familienleben. Sie (nach einem heftigen Streit
mit dem Manne): .So schlag mi doch lieber grad z'totl"

Er: ,J han ietz nid der Zit, i mueß is Gschäft.'

Sie: .Du glaubst jo a kei Herrgott und a kei Tüfel."
Er: ,Frili, an Tüfel glaubi; i gseh ne un> ghöre ne alli Tag: i

han e jo im eigne HuS."

Stoßseufzer eines Ehemanns, dessen Frau so oft die
Magd wechselt: O wie glücklich sind ihr Meiil>; ihr chörmc-t got>, wenn
ihr'S nümme ushalte chönnt, und i mueh blibe, i cha nid furt '

geaankensplitter.
Morgenstunde, Abendstunde!
Haben beide Gold im Munde,

Wenn !>u sorglich merk' es wohl

Selbst im Munde hast Bdoll

Alles Gute und Schöne soll man mit den

Zähnen festhalten", sagt Nietzsche, dann wird

man glücklich. Vas hat naturgemäß zur Voraussetzung,

daß man gesunde und tadellose Zähne

besitzt. Gesunde und tadellose Zähne erhält man

aber einzig durch Bdol". lvill man also glücklich

werden, muß man Bdol" brauchen, q. e. ci

(Zsssllsc-nskts-^Imrner xur ^dlurllun^ von
Versammlungen, VInsrs unit rsslsniàssgn werter ä.rt.
vèisunsr loursnsìts à ?r. Z.
Souper ^ à. 2.S0

vinsrs â la C-rrts unâ à prix kix.

iìsinxsnâltsns I^ànâ- unâ r'làSLksnvvsins, soxvls
unâ irusliïnâisens Lises in olkensm ^ussetiîmk

vsllkntssssn
Lrosss ^usxvsnl von ^dsnâplsìtsn 142

i-iissi^s unâ srsmâs ^SASSdiätlsr.

vsksrnstims von iiinsrs iisi ksst!i>'Nsn ànl-isssn
in's pri vstiiaus von sinf-rensr dis xur ksinstsn à,us-
st-rìluni?, l.isksrun^ von pi-rtlsn in âskorslivstsr^us-
tutirung, soxvis ?iîiseiisnxvsin.!i>Isrksi<ànnl. Marken.

«slkIinK â oioirnann.

Wie6?ryerksutei' geîuct,!.

kelci viel "Kelcl
rnonaìlisii bis xu ?r. 1000
Icann ^scisrinann obns bs-
soncisr.Xsnntnisss,IsÌLkt
skrlisb u. ìcostsnlos vsr-
äisnsn. Lenclsn Lis so-
fort Ikrs ^6rssse untsr
8ebx. l177 an ciis ^nnon-
ssn-^.btsiiunß' clss

MkMK" ààilll^ (Laclen)
l»osttacli ZSl. 73

psrlsor
(Zrummi ^rti^sl

ls. Voriug-yuslilât.
vsrssn6st ?r»nl«» Zsgsn lVaetinakin^
ocisr iVlarIcsn à 4, 5. 6 unci 7

psr Outxsnci 14

2ürio1» I.

K^j^>U^ >à»à»â>, privstllslêicliv.àûiiulifiî-

>///stXX>àtr^!kmil!à?idkî.ci,»>'giil!r.kâ

Luekkalìuns für
KâîMfk unâ Uirtk

8V87HÌVI Su8ctt 8p/tl.l^lZIi».
I.e!ektkssl, ànieitung mit iZvzckâsts-

rZilckern, (lnventsr, Ksssa-lournai.
llsupi-kuok). Komplet samt ksrck-
Konto-Korrent-?insen-I.ekre. preis t.
Ksstkote ?r. 2S, Mr Là s. Nestsu-
rsnts, Sier-îiViàkàn I^r, 20.

8elir belobt unci beliebt 158

à fross-Vogel, Surick
Krossmünslerpisk 8 ».

I

?arquel- uns Ldalet- Fabrik Interlaken
llirektoi':

Kl-08, t-ìl-eniiekt.

l?si-quets

vom einsgetisien bis

reicksien Dessin.

Spezialität:
pgrqueis

in inlliscnem

rigriiiolT..

^»
Lxport unci

Montage in sllen

l-ànilern.

«Lkalet-vau -s kloed- M im ?âàkr,MuM^àkiM ösl^txl.
Vsrtrstsr in ^ürislnl,

I?'. LeliîeKel, F/z-ms^sà/s/'s^. /F, Zürich IU

v.HMIIsn'88ölms

c^sc^ l'uncis 1°

^

LENlizalssusl^

^840

lîîelcei'-ksckmann
M ZtnskItZîZZss.

»^^_.^^^^. riijekst empleniensvvert!

Kdrom KISK68
weisses. Äusserst iisiibsres
l.e<ier. von «uncierdzr v»ei-

ckem Lritl, wirci «ecler von
ntâsse nock 8ekv/eiss ksrt.

fr. 3.S0 per i-ss-. 46

Detail Xüricli
Weinpist/ l^>àl 8ck..ert)

i^snurssetunèiiieLsnts

fui' liotel unl. k'i'ivate.
Patinen, flaggen in kaumwolle,
Wolle uncl 8eiclk, 8owie De-

I<oi'ation8mstk>'ial
okssrisrt ^u 6sn bi.liAStsn prsissn

6as alìbstcannts l38
^s/ir«?nFc?«cîàâ/t

26 i^ortuna-zasss 26

vom Ltsclttlivstor iu vsrssn-
cist à 1 t^r. unci l^isien à 20 <üts.
clas llsupt>oseverzsncit-0epot l^rsu ltsilsr.
?ug. rlaupttrstrsr 30,000 u. 15,000 ?r^

/^us lo sin Qrstislos. 187

0Lkî>>.piiik

I^iiiglen: t.î>ussnnc iZcrn .8t (Z-liien Lasel.

Vei-tl-auen 8ie s'Iiemanclem,
i>s vor Sie sein en Lnîìrîtlctsr, so^vis ssins
psrsoniil'iisn unâ finîinxisilsn Vern-ili-
uisss kennen. ?ür >veni? iZslâ ^jdl
Innen âas Imsorm?>tlous- Sureau .4.
XVirnps. fîennxve?38 in /.ürieii I, kbsoiut
^uvsr!!i.sig unâ crs^ isssniikìst ^jsâen
» i>nsk-nknrsn .Xufsc'liiuss. 2VV

lkr Illier
«ils Vorging«

in iïursr Vstsr-
îilllii unisrriektst soin,

so sbonnisrl ckio

?.,i?ii«>I>
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